
 

Magistratsvorlage 

 

Eingang Magistrats- 

geschäftsstelle: 

22.05.2017 

an den Magistrat 

   zur Kenntnis 

   zur Beschlussfassung 

 

Beteiligt vor 

Magistratsbeschlussfassung: 

Dezernat V an die Stadtverordnetenversammlung 

   OBW zur Befassung 

   zur Kenntnis 

   zur Beschlussfassung 

   zur abschließenden Beschluss- 

       fassung Fachausschuss 

Dezernat I 

Dezernat IV 

 

Amt: Jugendamt 

 OBW bei abschl. 

Beschlussfassung Magistrat 

Behandlung in  

öffentl. Sitzung 

Ja 

 

Nein 

 

Verteiler: 

 

 

 

 

Ja 

 

Nein  

 

Vorlage-Nr. 2017/0145 
 

Magistratsbeschluss-Nr. 

  

 

Internetfähig     

 

Produkt-Nr.: 365010 

Kostenstelle: 051-007-1226/1233/1252/ 

1244/1225/1245/1219/1247/1248/1217 

Investitionsnummer:       

Kostenträger: Verteilung Sachkonto: 6201000 u.a.; 5421340 

 

Betreff: Fachberatung für die 2. Förderwelle des Bundesprogramms „Sprach-Kitas: Weil 

Sprache der Schlüssel zur Welt ist“ 

 

Vorlage vom: 05.05.2017 

 

Beschlussvorschlag: 

 

1. Der für die Dauer des Projektes befristeten Einrichtung einer Stelle zur Fachberatung (0,50 VZÄ, 

EG S 17 TVöD kw) im Jugendamt für die teilnehmenden Kindertagesstätten der 2. Förderwelle des 

Bundesprogramms "Sprach-Kitas: Weil Sprache der Schlüssel zur Welt ist" (01.01.2017 bis 

31.12.2020) im Stellenplan 2018 wird zugestimmt.  

 

2. Weiterhin wird einer vorzeitigen Bewirtschaftung der Stelle im laufenden Haushaltsjahr 2017 

zugestimmt, da die Haushaltsmittel zur Deckung der zusätzlichen Personalaufwendungen in Höhe 

von 36.522 Euro anteilig von Seiten des Bundes pro Jahr mit 32.000 Euro gedeckt sind. Die 

Differenz wird aus der Kostenstelle, 051-007-1100, SK 6861000 gedeckt 

 

 



- 2 - 

Anlagen:   

 

Datenschutzrelevante Anlage:  

 

Folgekosten:    Ja    Nein 

 

Beschluss des Magistrats vom       
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Begründung zur Magistratsvorlage vom 05.05.2017: 

 

Das Bundesprogramm „ Sprach-Kitas: Weil Sprache der Schlüssel zur Welt ist“ des 

Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend, welches am 1. Januar 2016 

gestartet ist, unterstützt Kinder mit besonderem Sprachförderbedarf in ihrer 

Sprachentwicklung, um ihnen so die gesellschaftliche Teilhabe und Integration sowie einen 

erfolgreichen Bildungsverlauf zu ermöglichen.  

 

Die Wissenschaftsstadt Darmstadt nimmt seit dem 1. Januar 2016 an der ersten Förderwelle 

(Laufzeit: 01.01.2016 bis 31.12.2019) des Bundesprogramms mit sieben Einrichtungen teil  

(siehe hierzu Beschluss des Magistrats vom 20.01.2016-Vorlage2016/0003) .  

 

Für die zweite Förderwelle des Programms (Laufzeit: 01.01.2017 bis voraussichtlich 

31.12.2020)  haben zusätzlich zehn Einrichtungen den Zuschlag zur Teilnahme erhalten 

(siehe hierzu Beschluss des Magistrats vom 19.04.2017-Vorlage-Nr. 2017/0102). 

 

Die Wirkung der in den Kindertagesstätten eingesetzten Sprachförderfachkräfte soll durch 

eine kontinuierliche, prozessbegleitende Fachberatung gestärkt werden. Gemäß den 

Vorgaben des Bundesprogramms ist es daher notwendig, die Stelle einer Fachberatung 

zeitnah einzurichten, um die Unterstützung der zusätzlichen Sprachfachkräfte in den 

teilnehmenden Einrichtungen ermöglichen zu können.  

Hierzu ist für die Dauer des Projektes befristet die Einrichtung einer Stelle zur Fachberatung 

(0,50 VZÄ, EG S 17 TVöD kw) im Jugendamt im Stellenplan 2018 notwendig. Gleichzeitig ist 

die vorgreifende Bewirtschaftung der Stelle im laufenden Haushaltsjahr 2017 notwendig. 

 

Die hierdurch entstehenden zusätzlichen Personalaufwendungen in Höhe von 36.522 Euro 

werden anteilig von Seiten des Bundes pro Jahr mit 32.000 Euro gedeckt. Die notwendigen 

Restmittel in Höhe von 4.522 Euro werden aus der Kostenstelle 051-007-1100, SK 6861000 

bis zum Ende der Laufzeit bereitgestellt. 

 

Die Zustimmung des Personalrates ist einzuholen.  

 

Darmstadt, den 05.05.2017  

 

 

Dezernat I    Dezernat IV    Dezernat V  

 

 

 

Jochen Partsch  André Schellenberg   Barbara Akdeniz 

Oberbürgermeister  Stadtkämmerer   Stadträtin 

 


